
¡Canta conmigo! – Die Musik im Herzen 

Die junge Amalia liebt die Musik und träumt davon, eine erfolgreiche Musikerin zu werden. 

Jedoch herrscht in ihrer Familie ein strenges Musikverbot, welches sie daran hindert, ihren 

Traum zu verwirklichen.  

Der Grund für dieses Verbot ist Amalias Ururgroßmutter, die Musikerin war und einst für die 

ganze Welt spielen wollte. Sie verließ die Familie für die Musik und kehrte nie mehr zurück. 

Somit entstand ein regelrechter Hass auf die Musik in der Familie, der über die Generationen 

hinweg nicht abnahm. Doch Amalia behält ihren Traum weiter vor Augen und möchte bei 

einem Talentwettbewerb ihr Können beweisen. Dieser findet am „Tag der Toten“ statt, an 

dem Bewohner der Totenwelt die Welt der Lebenden besuchen können. Da sie kein eigenes 

Instrument besitzt, stiehlt sie die Gitarre ihrer verstorbenen Lieblingsmusikerin. Doch beim 

Spielen auf dieser Gitarre gerät Amalia auf magische Weise in die Welt der Toten, wo sie ihre 

bereits verstorbenen Familienmitglieder kennenlernt. Nur mit dem Segen eines 

Familienmitgliedes kann Amalia wieder in die Welt der Lebenden zurückkehren. Doch ihr 

Ururgroßvater Antonio stellt eine Bedingung. Er gibt Amalia nur seinen Segen, wenn diese 

nie wieder Musik spielt. Jene erkennt jedoch eine weitere Möglichkeit, um in die Welt der 

Lebenden zurückzukehren. 

Aufgrund eines Fotos, welches Amalia kurz zuvor entdeckt, ist sie überzeugt davon, mit 

ihrem Musik-Idol, der großen Estella, verwandt zu sein. Gemeinsam mit ihrem besten Freund 

Julio und Lucia, die sie in der Welt der Toten kennenlernt, begibt sie sich auf die Suche nach 

Estella, um von ihr den nötigen Segen zu erhalten. Doch die Zeit läuft davon und ihnen steht 

ein schreckliches Familiengeheimnis im Weg… 

 


